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Sey zwar ein muͤhſam ee viele Luſt 
| dabe 


S A ; aven. d 
a a Drumb feld ein Ehren⸗Ampt mit Ruhm und 
N Nutz zu fuͤhren (tig ſev. 
M”MRMt oil mancher ſich wohlein / daß er auch tid 
Doch ob mehr Luft als Huh / bey ſolchen Ehren⸗Stand 
And ob ſich beydes laͤſt in gleiche Wage ſetzen / 

Wird aus Erfahrung dem am beſten ſeyn befandt 


Der nach Humeur und Zeit ein jedes weiß zu ſchaͤtzen. 
Die Lufe fo fid hierbey noch irgend moͤchte finden / 


Deucht mir / iſt / daß man nicht iſt eines andern Knecht. 


Sein Außſpruch varf ſich nicht an jedes Worte binden 
Und daß man fonder Mein auch bleibt in dem gerecht 
Wozu ſein Wille ſich mit rechtem Nachdruck lenckt. 

Da der dem andern muß ſonſt in die Hinger fejen 
Und dencken / daß fein Thuniſt enger eingeſchraͤnckt: 
Es kan und ſolle nicht nach feinem Kopffe gehen. 


Bedenkt denn ein Regent / daß Wittwen⸗Wayſen⸗Thraͤnen 
Daß das gefrändte Recht / Gewalt und Teuſcherey 

Auch feinen Richter hat. So darff er fib nicht ſehnen 
Wie er ſein eigner Herr nach feinem Willen ſey. 
Ich fage datz der am Regierungs⸗Ruder ſitzt / 

Weit mehr des andern iſt. Er dienet Arm und Reichen 
Er muß ſeyn einerley / obs Dit oder blitzt / 
Und darff nicht ohngefehr von ſeiner Stelle weichen. 


Mott liebt die Redligkeit. Boch foem ift hier auff Erden 
Gar ſehr damit gedient? Weil nicht ein jeder Binn 

Daß der im Regiment auch ihm ſoll ähnlich werden? 
Bringt Drohen und Geſchenck und Bitt ihn nicht dahin 
So geht das Schmaͤhen an; So macht ers denn nicht recht / 
So hat ers da verſehn! Da gehts ans raiſoniren. 

Dem ift er gar zu ſcharff und dieſem gar zu ſchlecht / 


Nicht weiß der ſcharffe Zahn die Fehl gnug puberen, : " 
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ente Ach allgemeinem Wahn heiſts: Leute zuzegient | 
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So hießs vom Toftinjan dem Herrn geſetzter Rechte / 


Daß er an Brand und peſt und Kriegen ſchuldig waͤr? 


Trifft gleiches Ungemach das Laſter⸗voll Geſchlechte / 

So hohlt man nur vom Haupt die Urſach deffen her. 

Der Lumpe hangt fid offt der Printzen Purpur an: 

Das Netze duͤncket ſich den Scepter zu vergleichen / 
Spricht nicht der Dornen Strauch / daß er regieren kan? 
Doch kan kein Irrlicht nicht biß an die Sterne reichen. 


WMoßhldem! der nur mit VoOtt / was er ihm mitgetheilet 


Bergnuͤgt und ruhig ift. Wein Kauf und fein Gemuͤth 
In feinen Schrancken haͤlt. Nicht nach verbottnen eilet 
Mehr feine Balcken zehlt als nach die Splitter ſieht.: | 
Vor dem / dem ez Ottes Wind zum Regiment erhoht / 
Mie billich / ſeinczebeth fein ftit zum Himmelſchicket. 
Merckt / daß es ſolchem auch wie andern Menſchen geht / 
Wenn manche Dunckelheit auch ſeinen Schimmer druͤcket. 


Hoch⸗Edler Præſident! Sb dacht ich in der Stille 

Als dich der Baͤter Schluß zum Regiment erkießt. 

Wie? traͤgt deinEhren⸗Stand nicht auch Verdruß die füle? 
Ho wie bey Lilien auch Diſtel⸗Kraut aufſſchießt. 

€ d glaub da dein Gemahl / und deines Alters⸗Stab 


Vor einer Jahres ⸗Friſt entwich von deiner Seite / 
Gieng viel durch ihren Tod von deiner Pflegung ab 
So daß der Sorgen Laſt gar wenig Luſt begleite! 


Cod ſoll itzt dein Zemuͤth auff neue Luſt fid gruͤnden / 
Dein neuer Eh⸗Gemahl foll nun dein Labſal ſeyn. (den / 


Wilgfathſchluß / Ampt und Pflicht zum Sorgen dich verbin⸗ 


Find bey dem Nectar⸗Tranck fid) auch der Wermuth ein 

So wird doch Ihre Treu alsdenn Dir ſeyn erkant. 

Ich aber will vor Euch des Himmels Güte bitten / 

Damit bey Eurem Stand die Seegens⸗volle Hand 
Viel Gluͤck und Wohlergehn woll über Such ausſchuͤtten. 


P. Jaenichen. G. R. 
| Torrida 
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FT Orrida dum tapidis ceſſat fervoribus zfta$ ; 


B. Etpiger autumnus fe&is ſuccedit ariflis 5 
Interea tacitæ ſerpunt fub pe&ore flammz, 
Imbibiturque effuſus amor; jam frigida fordet 
Vita. Viro cutis felo, largitur amori’ 

Pectus, fe [polium przdamque cupidinis effe 
Sentitamans,candentque fua & fociantur in uno 
Vota Viti, Sponſæque toro. "Vix Ille flagrantes 
Comptimitardores, vix Hac arcana caloris 
Diſſimulat fomenta fui, Sic pellit amorem 
Alterius vicinus amor, fic ignis ab igne 
Pabula grata capit; Sic Przfes Inclutus Urbis 
Ardet, Thorunii conclamant undique Cives. 
Conjuge miteſcit Prztor, rigidæque fecures 
Imbelli ceffere toro, fubfidit amori 

DignaV iro gravitas, Pradens dumSchloffia charos 
Prodit in amplexus, reparantur bufta prioris 
Conjugii,thalamis per dulcia vota, ſecundis. 
Præſidis hinc fauſtis cives applaudite tædis, 


Et bene! conjunctis bene! tet bene dicite Sponſis. 
Scr, obfervantiffimus 


R, F. ‘Bornmannus. 
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———— Des — nn 
“Orte fenes paucos nigram tranare paludem 
Viderat, inde Charon talia triftis ait: 
Væ mihi! pauper ero, pauci portoria folvunt, 
Manibus exhauftis vix mifer offa traham, 
O mihi Thermopylæ, Cannæ, Trafimenaque caftra; 
Et redeat Marathon cum Salamine mihi! 
Quam tum dives eram, quam tum mea cymba valebat, 
Qvum Diti afferret robora mille virum! 
Sic ille: hunc contra affatus Cyllenius heros, 
Mitte, inquit, gemitus: fic modo fata volunt. 
` Pe&ora Mars alius perimit, Cythereia regna 
Orbe vigent, fenibus fpicula figit Amor. 
Jam puto vel Parcis rerum volventibus ordo 
Vertitur, in juvenem jam quoque Neftor abit. 
Jam calet autumnus, veris decerpit honores _ 
Triftis hyems, Phoebe Phoebus & effe cupit. 
Induitur fru&us quercus defecta, cupreſſus 
Vertitur in myrtum, dant modo ſaxa roſas. 
In tædas faſces abeunt, in gaudia luctus, 
Ipfa jocis curas temperat alma Themis. 
Quid non tentat amor! lethum queis Parca parabat; 
His telum ambrofium pe&ore figit Amor, 
Sed vivant hilares, videant Saturnia regna , 
Cedat Eris, vexet nec Libitina domum. | 
JAC. ZABLERUS. 
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